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Kriminalitätslage:

 

Kabel entwendet

 

Am 01.08.2024 wurde der Polizei gegen 16.30 Uhr angezeigt, dass unbekannte Täter in den letzten Tagen zwei
Starkstromkabel von einem Hafen an der Elbe bei Wittenberg entwendet haben. Der Schaden wurde auf mehrere Hundert
Euro geschätzt. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

 

 

Notstand führt zum Einbruch

 

Am 01.08.2024 gegen 23 Uhr bemerkte ein 22-jähriger Bewohner eines Mehrfamilienhauses in der Nordstraße in Wittenberg
einen fast 4 cm hohen Wasserstand im Gemeinschaftskeller. Er stellte fest, dass aus der darüber liegenden Wohnung eine
erhebliche Wassermenge herunterlief. Da in dieser Wohnung auf Klingeln und Klopfen niemand reagierte, er aber aus der
Wohnung deutlich Plätschern vernahm, versuchte er über diverse Notfallnummern Hilfe zu organisieren. Letztlich definierte
er eine Notlage und brach die betreffende Wohnungstür auf. Dort traf er niemanden an, stellte aber fest, dass ein
unbekannter Täter mehrere Abflüsse verstopft hatte und die Wasserhähne öffnete.  Am Objekt entstand ein nicht
unerheblicher Wasserschaden. Ein Ermittlungsverfahren wegen Sachbeschädigung wurde gegen den unbekannten Täter
eingeleitet und auch das Einbrechen in die Wohnung bleibt strafrechtlich zu prüfen.



 

Ein Verfahren mit drei Delikten

 

Am 01.08.2024 wurde gegen 21.30 Uhr auf dem Parkplatz eines Baumarktes in der Berliner Chaussee in Wittenberg ein 59-
jähriger Fahrer eines PKW Opel kontrolliert. Der Fahrzeugführer führte jedoch keine Papiere mit und täuschte vor, alles
daheim vergessen zu haben.  Bei der Überprüfung seiner Angaben stellte sich jedoch heraus, dass das Fahrzeug weder
pflichtversichert noch zugelassen war.  Nach Feststellung seiner Identität wurde auch bekannt, dass er nicht Besitz einer
Fahrerlaubnis ist.  Ein umfangreiches Ermittlungsverfahren wurde gegen ihn eingeleitet und die Weiterfahrt natürlich
untersagt.

 

 

Verkehrslage:

 

Vorfahrt missachtet

 

Auf der Bahnhofstraße in Oranienbaum-Wörlitz fuhr am 01.08.2024 gegen 11.15 Uhr eine 59-jährige Fahrerin eines Renault
Transporters und kollidierte an der Kreuzung mit dem Bergstückenweg mit einer vorfahrtsberechtigten 33-jährigen Fahrerin
eines PKW Renault. Diese Unachtsamkeit verursachte am Transporter einen geschätzten Schaden von 10000 und am PKW
von 3000 Euro.   

 

 

Am 02.08.2024 gegen 10.25 Uhr befuhr eine 82-jährige Fahrerin eines PKW Renault die Friedrich-Ebert-Straße in
Gräfenhainichen. Ein wartepflichtiger, 51-jähriger Fahrer eines PKW Mercedes fuhr vom Besucherparkplatz des Rathauses



auf die Straße auf und kollidierte mit ihr. An beiden Fahrzeugen wurde der Schaden auf fast 2000 Euro geschätzt.

 

 

Rückwärts Ausparken

 

Auf dem Parkplatz eines Einkaufsmarktes im Barbaraweg in Gräfenhainichen parkten zeitgleich zwei PKW rückwärts aus und
kollidierten miteinander. Eine Schuldfrage war vor Ort nicht klärbar. An beiden Fahrzeugen entstand ein geschätzter
Schaden in Höhe von 1000 Euro.

 

 

Radfahrer stürzte unter Alkoholeinfluss

 

Beim Befahren der Kreuzung Reinsdorfer Weg / An der Hohen Mühle in Wittenberg kollidierte am 01.08.2024 gegen 13.40
Uhr ein Radfahrer mit der Bordsteinkante und stürzte. Während der Unfallaufnahme und der Behandlung seiner leichten
Verletzungen war bei ihm deutlich Alkoholgeruch wahrnehmbar. Ein Atemalkoholtest zeigte einen Wert von über 3 Promille
an. Gegen den 35-jährigen Mann wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet.
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